Exkursion der Klasse 9c nach Mainz

Auf Einladung des Innenministers von Rheinland-Pfalz, Herrn Karl Peter Bruch, hatte unsere Klasse am 02. Februar die Gelegenheit, einen Blick hinter die Kulissen des politischen Lebens in unserer Landeshauptstadt Mainz zu werfen. Organisiert wurde die Fahrt von unserer Sozialkundelehrerin Frau Metzner und unserem Klassenleiter Herr Paulus.

Zu Beginn der Exkursion besichtigten wir das Deutschhaus am Rheinufer. Dort führte uns der Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit des Landtages einen Informationsfilm vor über das politische System von Rheinland-Pfalz, insbesondere über die Aufgaben des Landtages. Danach fand eine Führung durch das Haus statt. Dabei wurde uns die Lobby gezeigt, also der Raum, in dem sich die Politiker in den Pausen aufhalten und in dem Interviews nach wichtigen Entscheidungen gegeben werden. Dann wurde uns der Plenarsaal gezeigt, in dem alle wichtigen Entscheidungen des Landtags getroffen werden. Der Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit erläuterte uns zudem die vier wichtigen Funktionen des Landtags, wie beispielsweise die Wahl des Ministerpräsidenten. Danach war die Führung beendet. 

Nach einer eineinhalbstündigen Mittagspause trafen wir uns am Schillerplatz vor dem Ministerium des Inneren und für Sport, denn dort wurden wir vom Minister uns dessen persönlichen Referenten Mike Weiland erwartet. Zur Einführung zeigte Herr Weiland uns eine Power-Point-Präsentation über die Struktur und die Aufgabenbereiche des Innenministeriums. Uns wurde der „Hierarchiebaum“ des Ministeriums gezeigt, auf dem zu sehen war, dass es acht eigenständige Abteilungen gibt und eine, die direkt dem Minister untersteht. Für diese Abteilungen arbeiten insgesamt knapp 600 Leute, die meisten davon (ca. 180) in der sechsten Abteilung, die sogenannte „Geheimabteilung“. Diese kümmert sich um den Verfassungsschutz und bearbeitet z.B. rechtsextreme Verbrechen. Danach hatten wir die Gelegenheit, Herrn Bruch einige Fragen zu stellen. Da anschließend noch etwas Zeit war, besichtigten wir noch die Leitzentrale der vierten Abteilung, die Polizeiabteilung. Auch dort wurde uns zur Einführung eine Präsentation gezeigt, aus der hervor ging, dass Polizei und Medien relativ eng zusammenarbeiten, da „die Medien teilweise schneller sind als wir selbst“, wie uns der Leiter der Abteilung erklärte. Uns wurde auch gesagt, dass die Rheinland-Pfälzische Polizei auch mit Polizeien anderer Bundesländer zusammenarbeitet. 

Gegen 15:30 Uhr traten wir vom Mainzer Hauptbahnhof aus die Rückreise nach Meisenheim an. Alles in allem war diese Fahrt sehr interessant, aufschlussreich und eine gute Ergänzung zum Sozialkundeunterricht.
Sebastian Schmidt, 9c

